
in Europa. Aber diese Entwicklung vollzog sich im wesentlichen auf der 
Grundlage des aus dem Kapitalismus übernommenen wirtschaftlichen Profils. 
Kennzeichnend dafür war die Zersplitterung der Produktion, das breite Sor­
timent der Erzeugnisse und die enge Verflechtung mit der Wirtschaft West­
deutschlands. Die zahlreichen Verflechtungen und Einzelverbindungen zwi­
schen der Wirtschaft der DDR und der Wirtschaft Westdeutschlands haben 
sich die Bonner Ultras zunutze gemacht, um durch ständige Störversuche dem 
Aufbau des Sozialismus in der DDR Schaden zuzufügen.

Die Aufgabe besteht deshalb darin, nachdem die Grenzen der Republik 
zuverlässig geschützt sind, in den kommenden Jahren stabile ökonomische 
Grundlagen für den Sozialismus zu schaffen. Dazu müssen wir in Teilen 
unserer Wirtschaft schrittweise das Produktionsprofil verändern. Das be­
deutet, die Kräfte mehr auf die Steigerung der Produktion der in unserem 
eigenen Land vorhandenen Rohstoffe zu konzentrieren und diese Rohstoffe 
so hoch wie möglich zu veredeln. Auf der Grundlage der eigenen Rohstoff­
ressourcen und der Möglichkeiten zum Bezug von Rohstoffen und Materia­
lien aus der Sowjetunion und den anderen sozialistischen Ländern sind be­
stimmte Zweige, wie z. B. die chemische Industrie, die höheren Verarbeitungs­
stufen der Metallurgie, die Elektrotechnik, der Werkzeugmaschinenbau usw., 
vorrangig zu entwickeln - solche Zweige also, die hochwertige Produkte er­
zeugen und exportieren, die sehr arbeitsintensiv sind und keine unnötig 
hohen Materialtransporte voraussetzen und für die Erreichung des wissen­
schaftlich-technischen Höchststandes in der gesamten Wirtschaft von entschei­
dender Bedeutung sind.

Die konzentrierte und spezialisierte Produktion hodoveredelter Erzeugnisse 

auf einer gesicherten Rohstoffgrundlage, die hohe Qewinne abwerfen, wird 

die Störanfälligkeit vermindern und eine kontinuierliche Produktion herbei­

führen.

Nur auf diese Weise kann die weitere Erhöhung des Lebensstandards der 
Bevölkerung gewährleistet werden.

In den vergangenen Jahren waren für die Durchführung unserer Volks­
wirtschaftspläne hohe Kredite, vor allen Dingen von der Sowjetunion, not­
wendig.

Die Veränderung des Produktionsprofils in Teilen unserer Wirtschaft ist 
auch eine wesentliche Bedingung dafür, daß wir den weiteren Aufbau des 
Sozialismus und die Verbesserung der Lebenslage unserer Bevölkerung in 
Zukunft ohne Kredite durchführen können. Die Veränderung des Produk­
tionsprofils von Teilen unserer Wirtschaft muß eine hohe Arbeitsproduktivi-
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